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2. Mein Zeit ist nun vollendet, / der Tod das Leben endet, / Sterben ist
mein Gewinn. / Kein Bleiben ist auf Erden, / das Ewge muss mir werden; /
mit Fried und Freud ich fahr dahin.

3. Auf Gott steht mein Vertrauen, / sein Antlitz will ich schauen / wahrhaft
durch Jesus Christ, / der für mich ist gestorben, / des Vaters Huld erwor-
ben / und so mein Mittler worden ist.
Text: Nürnberg 1555 Melodie: 15. Jh. / Heinrich Isaak (um 1495) 1539 / geistlich 1505

Satz: Bartholomäus Gesius 1605
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